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PROTOKOLL 
 

Business Meeting für Unternehmen,  
die über die Grenze blicken (wollen) 
 

Termin: Donnerstag, 31.08.2017 

Ort:  Oberwart, Inform-Halle, Seminarraum 

Ablauf: _) Förderinformationen „go international” 
_) Vorstellen des Projekts REGIONET Competitive 
_) Angebote für Unternehmen im Rahmen des Projekts 
_) Grenzüberschreitende Perspektiven der Teilnehmer,  Ideensammlung für Aktivitäten 
_) Die nächsten Schritte / Ansprechpersonen 

TeilnehmerInnenliste siehe Anhang 

 

 

Ergebnise: 

 

Förderinformationen „go international” 
 

Die WK Burgenland – Außenwirtschaft bietet Service, Information und Beratung im Rahmen der 
Exportoffensive go-international: 

 Basisinformationen zu Ex- und Importe 

 Beratung von Erstexporteuren 

 Exportabwicklungen/Exportdokumente 

 Unterstützung bei grenzüberschreitender unternehmerischer Tätigkeit 

 Kontakt zu den AußenwirtschaftsCenter 

 Beratung zu Exportförderungen 

 

 34% der Kunden des AußenwirtschaftsCenter der WK sind Kleinbetriebe mit 0-5 Mitarbeitern, 
weitere 25% haben 6-20 Mitarbeiter. 

 Viele Klein- und Mittelbetriebe aus den Sparten Handel, Gewerbe und Handwerk, Informaiton und 
Consulting beschäftigen sich mit Export-Fragen! 

 

>> Details siehe beiliegende Präsentationsfolien 
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Vorstellen des Projekts REGIONET Competitive 
 

Zielsetzungen: 

 Stärkung der internationalen Wettbewerbsfähigkeit von KMUs im österreichisch-ungarischen 
Grenzraum  

 Ausbau des bilateralen Systems regionaler Unternehmensinitiativen  

 Förderung von innovationsanregenden, branchenspezifischen, konkreten bilateralen 
Kooperationen der KMUs  

 

>> Details siehe beiliegende Präsentationsfolien 

 

 

 

Angebote für Unternehmen im Rahmen des Projekts REGIONET Competitive 
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Grenzüberschreitende Perspektiven der Teilnehmer,  
„Wünsche” an das Projekt, Ideensammlung für Aktivitäten 
 

Einige Unternehmen haben bereits Errfahrungen in Ungarn  

 

 Im Bereich Handel: eine Niederlassung in Ungarn zu gründen ist mit einigen Herausforderungen / 
Hürden verbunden (Rechtsfragen, Finanzierung, Bürokratie). 

 Im Bereich Tourismus: 
die Zusammenarbeit mit Busunternehmen / Reisebüro für Tagesausflüge ist positiv,  
Übernachtungsgäste gewinnen ist schwierig 

 Der Businesspark Heiligenkreuz ist grenzüberschreitend, die Erfahrungen sind gemischt, von positiv 
bis kritisch 

 

 

Ansätze und Ideen für Aktivitäten im Projekt: 

 

 Informationen oder Workshops zu Qualifizierungsmöglichkeiten von Mitarbeitern, da es vor allem 
in Ungarn schwer ist, gutes Personal zu finden 

 Informationen / Informationsveranstaltung betreffend Export z.B. nach Ungarn: was ist zu 
beachten, wie ist die Herangehensweise 

 Informationen zu Gründerunterstützung in Ungarn, z.B. Vortrag von ungarischer 
Behörde/Handelskammer, wie man richtig ein Unternehmen in Ungarn gründet, worauf man 
achten muss, etc 

 mehr positive Berichterstattung über Ungarn  

 Regelmäßige Wirtschaftsdaten über Ungarn / monatliches Update zu aktuellen Entwicklungen, 
Zahlen. 
z.B. Mediaworks Hungary Zrt, 1082 Budapest, Futó u. 35-37: hat früher regelmäßige Newsletter 
verschickt (Kontakt:  Bettina Nemes, Redakteurin, Tel: 06-1 36 -1-489-1161, Mobil: 06-20-3314143) 

 Vertreter des Bereiches Erneuerbare Energie haben Interesse an einem grenzüberschreitenden 
Erfahrungsaustausch  Genaues muss noch definiert werden. 

 Allgemein:  
Studienreisen zum Kennenlernen der Ansprechpartner von Unternehmen in Ungarn 
 

 Es besteht Interesse an Kooperationen mit Unternehmen  in der Steiermark und in 
Niederösterreich 

 



 

Seite 4 

 

Die nächsten Schritte 
 

Nächstes Treffen der Arbeitsgruppe: 

 In der 2. Oktoberhälfte, z.B. KW 42 (evtl. DO, 19.10.2017, 18 Uhr) 
Details werden noch bekannt gegeben 

 Inhalt: 
_) Aktivitäten- und Veranstaltungsplan konkretisieren 
_) Wahl des Sprecher/in 

 

Vor dem Treffen: 

 Weitere TeilnehmerInnen / Unternehmen einladen: 
z.B. Vertreter des Bereiches Erneuerbare Energie, 
auch Empfehlungen aus der Gruppe 

 Eventuell: breite Information zum Projekt, um interessierte Unternehmen zu finden 

 

 

Ansprechpersonen: 
 
Regionalmanagement Burgenland, Projekt REGIONET Competitive: 

Roman Wappl  
Tel.: +43 590102474  
E-Mail: roman.wappl@rmb-sued.at  
www.rmb.co.at 

 
Außenwirtschaft Burgenland: 

Mag. Peter Wrann 
Mag.(FH) Melanie Wagner-Deli 
Tel.: 05 90 907 -3210 
E-Mail: aussenwirtschaft@wkbgld.at 
http://wko.at/bgld/aw  
www.go-international.at  

 
Projektkoordination: 

Projektberatung DI Gerhard Schlögl 
Tel. 0664 / 411 8771 
e-Mail: gerhard@schloegl.biz 

 
 
Projekthomepage: 

http://regionetcompetitive.eu/ 
 
 
 
Protokoll: DI Gerhard Schlögl 

http://www.rmb.co.at/
mailto:aussenwirtschaft@wkbgld.at
http://wko.at/bgld/aw
http://www.go-international.at/
mailto:gerhard@schloegl.biz
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ANHANG - TeilnehemerInnen 
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